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EG-Richtlinie 2002/49/EG - Bericht zum Stand der Lärmaktionsplanung an der A3 bzw. A92 
im Bereich der Stadt Deggendorf  
 
 
Anlage: 2 Lagepläne 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
die Regierung von Niederbayern als zuständige Behörde für die Erstellung von Lärmaktionsplä-
nen an Bundesautobahnen wird für den Bereich der Stadt Deggendorf keinen Lärmaktionsplan 
erstellen. 
 
Die Prüfung hat ergeben, dass im Gemeindegebiet der Stadt Deggendorf 71 Anwohner von Pe-
geln betroffen sind, die über den Auslösewerten von 70 dB(A) für den LDEN oder 60 dB(A) für den 
LNight liegen. 
 
Die Betroffenen Anwohner verteilen sich jedoch auf eine Strecke von ca. 6 km entlang der A3 
(siehe beiliegende Lagepläne):  
 

• Gstocketwiesenstraße:      4 Betroffene 
• Brunnwiesenstraße:       3 Betroffene 
• Altholzstr. / Unterer Sommerfeldweg:  22 Betroffene 
• Hengersberger Straße:    18 Betroffene 
• Halbmeile:      24 Betroffene 
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Eine kleinräumige Konzentration von 50 oder mehr Betroffenen, welche den umfangreichen Auf-
wand für eine Lärmaktionsplanung rechtfertigen würde, ist im Stadtgebiet Deggendorf nicht vor-
handen. Nach Auskunft der Autobahndirektion Südbayern (Außenstelle Regensburg) wurde für 
alle Anwesen, an denen die Sanierungswerte (72 / 62 dB(A) bzw. 70 / 60 dB(A) berechnet nach 
RLS 90) überschritten sind, der Einbau passiver Schallschutzmaßnahmen (Schallschutzfenster) 
angeboten. Es haben sich zwar nicht alle betroffenen Hauseigentümer beteiligt, es ist jedoch 
davon auszugehen, dass sich die Anzahl der Betroffenen in den einzelnen Teilabschnitten weiter 
verringert hat. Detaillierte Informationen werden der Regierung von Niederbayern von der Auto-
bahndirektion Südbayern zur Verfügung gestellt. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Haslbeck 
Technischer Amtsrat 
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Betroffenenzahlen Deggendorf 
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